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231 . Kundmachung: Ratifikation des Zusatzübereinkommens zum Internationalen Übereinkommen über
den Eisenbahn-Personen- und -Gepäckverkehr (CIV) über die Haftung der Eisen-
bahn für Tötung und Verletzung von Reisenden
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kehr (CIM) und über den Eisenbahn-Personen- und -Gepäckverkehr (CIV) betref-
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233. Abkommen zur Änderung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Italienischen
Republik über die Regelung des Grenzüberganges der Eisenbahnen
(NR: GP XV RV 808 AB 842 S. 88. BR: AB 2396 S. 414.)

2 2 8 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 5. April 1983 betreffend den Beitritt Neu-
seelands zum Übereinkommen vom 10. Juni
1958 über die Anerkennung und Vollstrek-

kung ausländischer Schiedssprüche

Nach Mitteilung des Generalsekretärs der Ver-
einten Nationen hat Neuseeland am 6. Jänner 1983
seine Beitrittsurkunde zum Übereinkommen über
die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer
Schiedssprüche (BGBl. Nr. 200/1961, letzte Kund-
machung des Geltungsbereiches BGBl.
Nr. 601/1982) hinterlegt. Das Übereinkommen
tritt gemäß seinem Art. XII Abs. 2 für Neuseeland
am 6. April 1983 in Kraft.

Anläßlich der Hinterlegung der Beitrittsurkunde
hat Neuseeland nachstehende Erklärung abgege-
ben:

„Gemäß der Bestimmung des Artikels I Absatz 3
des Übereinkommens erklärt die Regierung von
Neuseeland, daß es das Übereinkommen auf der
Grundlage der Gegenseitigkeit nur auf die Aner-
kennung und Vollstreckung jener Schiedssprüche
anwenden wird, die in dem Hoheitsgebiet eines
anderen Vertragsstaates ergangen sind. Der Beitritt
zum Übereinkommen durch die Regierung von
Neuseeland erstreckt sich gemäß Art. X des Über-
einkommens für den Augenblick nicht auf die
Cook-Inseln und Niue."

Kreisky

2 2 9 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 5. April 1983 betreffend die Ratifika-
tion des Internationalen Übereinkommens
über den Eisenbahn-Personen- und -Gepäck-
verkehr (CIV) vom 7. Februar 1970 durch den

Libanon

Nach Mitteilung der schweizerischen Regierung
hat der Libanon am 22. Februar 1983 seine Ratifi-
kationsurkunde zum Internationalen Übereinkom-
men über den Eisenbahn-Personen- und -Gepäck-
verkehr (CIV) (BGBl. Nr. 744/1974, letzte Kund-
machung des Geltungsbereiches BGBl.
Nr. 404/1976) hinterlegt.

Das Übereinkommen tritt für den Libanon am
1. April 1983 in Kraft.

Kreisky

2 3 0 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 5. April 1983 betreffend die Ratifika-
tion des Zusatzprotokolls zu den in Bern am
7. Februar 1970 unterzeichneten Internationa-
len Übereinkommen über den Eisenbahn-
frachtverkehr (CIM) und den Eisenbahn-Per-
sonen- und -Gepäckverkehr (CIV) vom

7. Februar 1970 durch den Libanon
Nach Mitteilung der schweizerischen Regierung

hat der Libanon am 22. Februar 1983 seine Ratifi-
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kationsurkunde zum Zusatzprotokoll zu den in
Bern am 7. Februar 1970 unterzeichneten Interna-
tionalen Übereinkommen über den Eisenbahn-
frachtverkehr (CIM) und den Eisenbahn-Personen-
und -Gepäckverkehr (CIV) (BGBl. Nr. 744/1974,
letzte Kundmachung des Geltungsbereiches BGBl.
Nr. 405/1976) hinterlegt.

Das Zusatzprotokoll tritt für den Libanon am
1. April 1983 in Kraft.

Kreisky

2 3 1 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 5. April 1983 betreffend die Ratifika-
tion des Zusatzübereinkommens zum Interna-
tionalen Übereinkommen über den Eisen-
bahn-Personen- und -Gepäckverkehr (CIV)
vom 7. Februar 1970 *) über die Haftung der
Eisenbahn für Tötung und Verletzung von

Reisenden

Nach Mitteilung der schweizerischen Regierung
hat der Libanon am 22. Februar 1983 seine Ratifi-
kationsurkunde zum Zusatzübereinkommen zum
Internationalen Übereinkommen über den Eisen-
bahn-Personen- und -Gepäckverkehr (CIV) vom
7. Februar 1970 über die Haftung der Eisenbahn
für Tötung und Verletzung von Reisenden (BGBl.
Nr. 201/1974, letzte Kundmachung des Geltungs-
bereiches BGBl. Nr. 407/1976) hinterlegt.

Das Zusatzübereinkommen tritt für den Libanon
am 1. April 1983 in Kraft.

Kreisky

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 744/1974

2 3 2 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 5. April 1983 betreffend den Beitritt
des Libanon zum Protokoll II der Diplomati-
schen Konferenz für die Inkraftsetzung der
Internationalen Übereinkommen über den
Eisenbahnfrachtverkehr (CIM) *) und über
den Eisenbahn-Personen- und -Gepäckverkehr
(CIV) •) vom 7. Februar 1970 betreffend die
Verlängerung der Geltungsdauer des am
26. Februar 1966 unterzeichneten und am
1. Jänner 1973 in Kraft getretenen Zusatz-
übereinkommens zur CIV von 1961 **) über
die Haftung der Eisenbahn für Tötung und

Verletzung von Reisenden

Nach Mitteilung der schweizerischen Regierung
ist der Libanon am 22. Februar 1983 dem Proto-
koll II der Diplomatischen Konferenz für die
Inkraftsetzung der Internationalen Übereinkom-
men über den Eisenbahnfrachtverkehr (CIM) und
über den Eisenbahn-Personen- und -Gepäckver-
kehr (CIV) vom 7. Februar 1970 betreffend die
Verlängerung der Geltungsdauer des am
26. Februar 1966 unterzeichneten und am 1. Jänner
1973 in Kraft getretenen Zusatzübereinkommens
zur CIV von 1961 über die Haftung der Eisenbahn
für Tötung und Verletzung von Reisenden (BGBl.
Nr. 747/1974, letzte Kundmachung des Geltungs-
bereiches BGBl. Nr. 120/1978) beigetreten.

Das Protokoll tritt für den Libanon am 1. April
1983 in Kraft.

Kreisky

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 744/1974
**) Kundgemacht in BGBl. Nr. 201/1974

233.

Der Nationalrat hat beschlossen:

Der Abschluß des nachstehenden Staatsvertrages wird genehmigt.

A B K O M M E N

ZUR ÄNDERUNG DES ABKOMMENS
ZWISCHEN DER REPUBLIK ÖSTER-
REICH UND DER ITALIENISCHEN RE-
PUBLIK VOM 29. MÄRZ 1974 ÜBER DIE
REGELUNG DES GRENZÜBERGANGES

DER EISENBAHNEN •)

Die Republik Österreich und die Italienische
Republik sind, in der Absicht, das Abkommen
über die Regelung des Grenzüberganges der
Eisenbahnen den veränderten Erfordernissen des

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 473/1976
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grenzüberschreitenden Eisenbahnverkehrs anzu-
passen, wie folgt übereingekommen:

Artikel I

Artikel 2 Absatz 2 Ziffer 2 hat zu lauten:

„2. im Bahnhof Arnoldstein

die technische Untersuchung für die Nord-
Südrichtung

sowie den Übergangsabrechnungsdienst für
Güter."

Artikel II

(1) Dieses Abkommen bedarf der Ratifikation.
Die Ratifikationsurkunden werden in Wien aus-
getauscht werden.

(2) Das Abkommen tritt mit dem ersten Tag
des dritten Monats nach Austausch der Ratifika-
tionsurkunden in Kraft.

Geschehen zu Rom, am 27. August 1980, in
doppelter Urschrift in deutscher und italienischer
Sprache, wobei jeweils beide Texte authentisch
sind.

Für die Republik Österreich:
Dr. Heinz Laube

Für die Italienische Republik:
Aristide Gunnella

Die vom Bundespräsidenten unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegengezeichnete Ratifikations-
urkunde wurde am 15. März 1983 ausgetauscht; das Abkommen tritt gemäß seinem Art. II Abs. 2 am
1. Juni 1983 in Kraft.

Kreisky
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